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Huml: Corona-Bonus ist Zeichen der Anerkennung für Pflege- und
Rettungskräfte - Bayerns Gesundheits- und Pflegeministerin: Anträge
können beim Landesamt für Pflege gestellt werden

Bayern Gesundheits- und Pflegeministerin Melanie Huml hat am Dienstag den
neuen Corona-Bonus im Gesundheits- und Pflegebereich erläutert. Huml betonte in
München: "Pflegerinnen und Pfleger sowie Rettungskräfte stehen bei der Bewältigung
der Corona-Pandemie an vorderster Front. Daher freue ich mich sehr, dass wir heute
im bayerischen Kabinett als Zeichen der Anerkennung dieses außergewöhnlichen
Engagements den neuen Bonus in Höhe von 500 Euro beschlossen haben."

Diese einmalige finanzielle Zuwendung bekommen Pflegekräfte in Krankenhäusern,
Rehabilitationskliniken, Alten-, Pflege- und Behinderteneinrichtungen und ambulanten
Pflegediensten sowie Notfallsanitäter und Rettungsassistenten. Wer regelmäßig mehr
als 25 Stunden pro Woche arbeitet, erhält 500 Euro. Berechtigte, die regelmäßig 25
Stunden pro Woche oder weniger arbeiten, erhalten 300 Euro.

Die Ministerin fügte hinzu: "Die Finanzierung erfolgt aus dem Sonderfonds Corona-
Pandemie. Wer Anspruch auf die Prämie hat, kann einen Antrag beim Landesamt für
Pflege stellen. Benötigt wird lediglich eine Bestätigung des Arbeitgebers. Nach
aktuellem Stand soll die Prämie unabhängig von derzeit auf Bundesebene diskutierten
Pflegebonus in Höhe von 1.500 Euro gewährt werden."

Huml unterstrich: "Ein Hauptschwerpunkt der Staatsregierung liegt zudem in der
Besorgung von Schutzmaterial und Desinfektionsmitteln. Klar ist: Der Bedarf an
Schutzausrüstung jeglicher Art wird weiter steigen. Alle Beteiligten arbeiten deshalb
mit Hochdruck daran, weiteres Material zu beschaffen."


